
Pressemitteilung: Verleihung des ERNE-Preises 2005 im Rahmen der 
SGO-Fachtagung an Rolf Helbling (Biel, 27.10.05) 
 
Dieses Jahr ging der ERNE-Preis an einen Fachmann und Unternehmer, der 
sich seit drei Jahrzehnten für unsere Branche einsetzt. Die Förderung des 
Nachwuchses in der Galvanobranche zieht sich dabei als roter Faden durch 
seine Biographie. 
 
Der ERNE-Preis hat Tradition: er wird seit über 20 Jahren an verdiente 
Persönlichkeiten verliehen, die aufgrund ihres aussergewöhnlichen Engagements 
zugunsten der Galvanobranche auffallen.  
Der ERNE-Preis ist der Preis der Stiftung ERNE avanti, eine Stiftung der Firma 
ERNE surface Suisse mit ihren Sitzen in Dällikon ZH und Avenches VD. Die Stiftung 
ERNE avanti möchte mit ihren finanziellen Beiträgen die Entwicklung der Branche 
fördern und Personen ehren, die sich speziell für die Anliegen der Branche 
einsetzen. In der heutigen Situation ist die Nachwuchsförderung das 
Hauptaugenmerk der Stiftung.  
 

Der diesjährige Preisträger, Rolf 
Helbing (Helbling Galvano Biel), setzt 
sich mit unermüdlichem Engagement 
für dieses Ziel ein. Helbling war 1981 in 
die Lehrlingswerbekommission 
eingetreten, die er später auch 
präsidierte. Er hat als gut ausgebildeter 
Berufsmann – er hat das Technikum in 
Schwäbisch-Gmünd absolviert – 
erkannt, dass eine fundierte 
Ausbildung für den Erhalt der Branche 
wichtig ist.  
Helbling hat bewirkt, dass an der 
Berufsmesse „Berufe an der Arbeit“ der 
Lehrberuf Galvaniker vertreten ist. 
Dazu hat er zusammen mit der 
Lehrlingswerbekommission eine Demo-
Anlage zur Vergoldung von Pins 
konzipiert. Die interessierten Schüler 
können dort die Vergoldung der Pins 
live miterleben. Das Interesse am Beruf 
Galvaniker konnte dadurch enorm 
gesteigert werden. 
Vor fünf Jahren hat Rolf Helbling das 

Präsidium des ehemaligen Verbands der Galvanobetriebe (VGAS), heute 
Swissgalvanic, übernommen. Als Verbandspräsident von Swissgalvanic ist er auch 
Departementchef Ausbildung in der Stiftung SSO/FSTS, der Trägerorganisation der 
Oberflächenbranche. Helbling befasst sich mit der schwierigen Rekrutierung von 
geeigneten Lehrlingen und findet Wege zu Verbesserungen. Zur Zeit ist die neue 
Berufsbildungsverordnung sein Anliegen und er sucht einen für viele Leute 
gangbaren Kompromiss. 
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Rea Erne, ERNE avanti, überreichte Helbling die ERNE-Urkunde und einen mit 2000 
Franken dotierten Check mit folgenden Worten: „Rolf Helbling ist ein realistischer 
Optimist. Er setzt sich mit bescheidenen Mitteln für unsere Berufsgattung ein und 
erarbeitet beharrlich mit grossen Erfolg seine Etappenziele – wir wünschen ihm auch 
in Zukunft viele glänzende Ergebnisse, sei es in seinem eigenen Betrieb oder für 
unsere Branche.“  
Das Publikum an der SGO-Fachtagung würdigte Helblings Arbeiten mit einem 
herzlichen Applaus. Der neu erkorene Preisträger verdankte die Anerkennung für 
seinen Einsatz und sah sie als Ansporn für weitere Taten. Zudem reichte er den 
Dank auch an seine Kommissionsmitglieder weiter, die ihn in seinen Bemühungen 
hoffentlich auch in Zukunft tatkräftig unterstützen.  
 
Information: 
Frau Rea Erne 
ERNE avanti  
Industriestr. 24 
8108 Dällikon ZH 
Tel. 043 411 74 74 
Fax 043 411 74 75 


